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Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und 
festen Anker unsrer Seele. (Hebräer 6,19)
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Persönliches Wort
Liebe Api-Familie,
dies ist mein erstes persönliches 
Wort, das ich für den Bezirksgruß 
schreiben darf. Es freut mich, 
zugleich stellt es mich vor die 
Frage, zu welchem der Themen, 
die mich gerade beschäftigen, ich 
was teile. Das Thema Gemeinde 
beschäftigt viele von uns, dazu 
gab und gibt es ja auch die 
Abendreihe. Antisemitismus 
erschreckt mich jedes Mal, wenn 
ich ihm so unverfroren begegne. 
Der Ort, an dem ich mich 
gerade befinde, führt jedoch die 
Entscheidung herbei: Bardufoss. 

Es ist ein Dorf (so würde ich 
es nennen, denn Creglingen-
City erschient mir dagegen 
unübersichtlich groß) nördlich 
des Polarkreises in Norwegen. 
Hier leben nur wenige Menschen 
freiwillig. Der Rest ist beim Militär. 
Ohne eine große Landebahn und 
eine ebenso gewaltige Kaserne 
gäbe es hier sonst nur Schnee, 
Berge, Birken, Elche und 
Nordlichter.

Gerade beginnt die wohl größte 
Übung in solch unwirtlichen 
Bedingungen seit dem 2. 
Weltkrieg. Ist das denn nötig? 
Scheinbar leider ja, denn so 
manche Gewissheit, die wir mit 
dem Beginn der Friedenszeit 
nach 1989 hatten, ist wieder 

verloren gegangen. Vorbereitet 
sein auf alle möglichen 
Szenarien, das ist sicher einer 
der Gründe, der hinter diesem 
unglaublichen Aufwand steckt. 
Die Welt ändert sich, teils rapide. 
Adieu Sicherheiten. 

Diese Woche hatten wir auch 
ein internationales Treffen der 
Militärpfarrer einiger beteiligter 
Länder. Ein britischer Pfarrer 
sprach über seine Not, wie 
man das Evangelium Soldaten 
bezeugen kann, die oftmals 
ohne christlichen Hintergrund 
aufgewachsen sind. Auch hier 
ist es nicht nur ein Abbruch von 
Traditionen, sondern ein schneller 
gesellschaftlicher Wandel. 
Zugleich war es ein wunderbares 
Erlebnis, wie gerade er in der 
gemeinsamen Gebetszeit mit 
Liebe und Hingabe seine Sorgen 
vor Jesus gebracht hat. Sein 
großes Vertrauen in Gottes 
Handeln in unserem Umfeld 
wie in der großen Weltpolitik 
wurde mir zum Zeugnis. Es 
ist die Gewissheit, die wirklich 
alles überscheint: „Euer Herz 
erschrecke nicht! Glaubt an Gott 
und glaubt an mich!“ (Joh14,1). 
Was auch kommen mag, diesen 
Schatz gilt es zu hüten, auf IHN 
vertraue ich.

        Stephan Aupperle
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Gedanken zum Monatsspruch April

Weil du mich gesehen hast, 
darum glaubst du? Selig 
sind, die nicht sehen und 
doch glauben. 	 Joh. 20,29

Wie viele Menschen müssten 
Thomas heißen? Wem fällt es 
schon leicht, dem Partner zu 
glauben?
Ein Gespräch bei uns läuft 
(zum Glück nicht immer 😊) so 
ab: „Ich bin mir sicher, dort an 
einer bestimmten Stelle ist ein 
Rosenstock mit gelben Rosen.“ 
Ich sehe in das ungläubige 
Gesicht meines Gegenübers. 
Tage später: „du hattest recht, es 
sind gelbe Rosen“.
Der „Thomas“ musste es erst 
sehen. Natürlich, der Mensch 
kann sich irren, da ist vielleicht 
die Kontrolle gut. Wir wissen 
und haben es bestimmt schon 
oft erfahren: Gott kann ich 
vertrauen! Blind vertrauen! 
Kontrolle abgeben.
Da ist eine Seligkeit vorhanden, 
ein Zustand höchsten, 
wunschlosen Glücks, ein innerer 
Friede, eine Teilhabe am Reich 
Gottes. Der Name Thomas 
bedeutet „Zwilling“, also 2.
Der Zweifler und den, der von 
Gott gesehen wird und auf den 
Gott zugeht. Gott kommt uns 
entgegen. Zeigt sich uns, wenn 

wir es mal wieder nicht geschafft 
haben zu vertrauen.
Verheißungen Gottes:
Fürchte dich nicht, ich bin mit 
dir, weiche nicht, denn ich bin 
dein Gott. Ich stärke dich, ich 
helfe dir auch, ich halte dich 
durch die rechte Hand meiner 
Gerechtigkeit. 	 Jes. 41,10
Die auf den Herrn harren, kriegen 
neue Kraft. 		  Jes. 40,31
Bittet, so wird euch gegeben; 
suchet, so werdet ihr finden; 
klopfet an, so wird euch aufgetan.
 			   Matth. 7,7
Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln. 	 Ps. 23

Die Bibel ist voll von 
Verheißungen. Es lohnt sich, 
sich auf die Suche zu machen. 
Übungsfelder für uns, wo wir es 
noch nicht sehen und spüren, 
aber wir wollen glauben, weil wir 
wissen:
Dein Wort ist wahr und trüget 
nicht
und hält gewiss, was es 
verspricht,
im Tod und auch im Leben.
Du bist nun mein und ich bin 
dein,
dir hab ich mich ergeben.
(3. Vers von: Mein schönste Zier 
und Kleinod bist)

Marlies Melber
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Dies und Das

Dienet einander …
Wir möchten praktische Unterstützung in schwierigen
Lebenssituationen anbieten.
Dieses Angebot ist kostenlos wird absolut vertraulich behandelt.

Kontakt: Arbeitskreis Mission / Diakonie der Apis Creglingen
Edmund Betz: Tel. 07933 / 1534 oder Email: e.betz@die-apis.de
Birgit Blumenstock: Tel. 07939 / 782 oder Email:
Birgit.Blumenstock@gmx.de

Wenn du dringende Gebetsanliegen hast, kannst du sie 
zur vertraulichen Weitergabe in unserer Gemeinschaft an 
folgende E-Mail-Adresse(n) senden bzw. telefonieren: 
katrinpunkttrump@googlemail.com, 
rlbetz1@gmx.de
Katrin Trump: 07939/990271
Reinhold & Lucy Betz: 07933/7367
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Termine im Ausblick

Besondere Tage / Veranstaltungen:
•   03. April, Karfreitag, 14:30 Uhr: Besinnung zur Todesstunde Jesu
    mit Abendmahl
•   08. April, 19:30 Uhr: Adonia-Musical „Treffpunkt: Brunnen“
    in der Stadthalle Creglingen
•   23. April, 19:30 Uhr: Bezirksarbeitskreis (BAK)
•   17. Mai, 16:00 Uhr: Walk & Talk – gemeinsam unterwegs
•   23. – 25.05.: Pfingst-Jugendtreff Aidlingen

Bezirkstreffen/Konferenzen, jeweils 14:30 Uhr:
•   keine

Gottesdienste in Creglingen mit Kinderprogramm, 
sonntags 10:30 Uhr:
•   am 12. April und 10. Mai mit Angebot zum Mittagessen 
•   am 24. Mai mit Abendmahl 

Urlaub bzw. auswärtige Dienste von 
Gemeinschaftspfleger Edmund Betz:
•     08. – 13. Mai Urlaub

In dringenden Fällen bitte an die 
Bezirksverantwortlichen wenden 
(Kontaktdaten auf Seite 2)!


